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Vorwort 
Die physikalischen. Zielsetzungen der Untersuchungen 
"Baltic 75" sind ausführlich in einem Planungsheft 
unter dem Titel "Baltic 75" beschrieben worden. Dort 
heisst es: 
"In den vergangeneo Jahren sind vom IfM (mit Schwerpunkt 
~kona-Becken und Gotland-Becken) sowie von der FWG 
(mit Schwerpunkt Bornholm-Becken) umfangreiche Messungen 
über Schichtung und. Strom im westlichen und zentralen 
Teil der Ostsee durchgeführt worden. Sie haben Einblicke 
in die mittleren Verhältnisse sowie in die raum-zeitlichen 
Schwankungen vermittelt, aber auch gezeigt, dass die Anzahl 
der vorhandenen (und in nächster Zukunft verfüqbaren) 
Messgeräte nicht ausreicht, um die physikalischen Ver-
hältnisse in einem grösseren Meeresgebiet hinreichend zu 
erfassen. 
Die durchgeführten Messungen haben ein umfangreiches 
Beobachtungsmaterial geliefert, mit dessen Hilfe im we-
. sentlichen zahlreiche Einzelphänomene (z.B. Trägheits-
wellen, Energieaufteilung zwischen barotropen und baro.-
klinen Bewegungen usw) studiert werden konnten. Eine 
direkte Relation zwischen den auslösenden meteorologisch~ll.­
Vorgängen und an einzelnen Punkten beobachteten Bewegungs-
vorgängen war jedoch bisher nicht möglich, Für eine solche 
Relation ist die Geometrie des Meeresgebietes in die Be-. 
trachtung mit einzubeziehen. 
Parallel zu den o.a. Messungen sind in den vergangeneo Jahren 
numerische Modelle entwickelt worden, die mit Erfolg die . 
beobachteten Wasserstandsschwankungen aus den meteorologischen 
Verhältnissen interpretieren konnten. Eine Berechnung der Be-
wegungsvorgänge im Inneren ein~s Meeresgebietes und deren 
Verifikation mittels Messungen ist bisher nicht durchge• 
führt worden. Die homogenen Modelle liefern lediglich den 
Massentransport 1 der mit Messgeräten nicht hinreichend erfass• bar ist. Durch die Verwendung von Meh~schiohtenmodellen 
(aus der Meteoro:bgj.e übernolllillen) :l.st es nunmehr jedoch 
m8~1icb 1 mit Hilfe der ~orhandenen Oroa•:•c:henanl!gen ~u~ 
rnindeet in 4 w S schichten im Mee~ Str8munqen ~u berechnen 
und damit an die st~oromessunqen ~nzuach1ieasen, Ve~feinerte 
lokale ~et~e mit hoher vettikaler Auf18sunq k6nnen die Ver-
gleichbarkeit qemesaenGr und be~eohneter Verteilunqen wei• 
ter verbeaaern. 
Die Ergebnisse, die mit Hilfe numerisober Modelle erhalten 
werden, hän;en in ätarkem Mas~e ~on den neibung~~ und Aus-
tausohkoeffizient@n ab, die vertikal stark variieren. 
-II-
Ziel der Untersuchungen "BALTIC 75" ist: 
.1. Den Impulsfluss von der Atmosphäre in das Meer 
in verschiedenen scales direkt zu ermitteln. 
2. Die Reibungs- und Austauschkoeffizienten für ver-
schiedene scales im Meer und den damit zusammenhän-
genden Impuls- und Wärmefluss zu ermitteln. 
3. Durch geschachtelte numerische Modelle sowohl gross-
räumig als auch im Mesoscaie-Bereich die Bewegungs-
vorgänge zu berechnen up.d _Meßwei:te:_ji,i.m_vergleich be-
reitzustellen. Ziel dieser Untersuchungen ist, 
ein Vorhersagemodell für Schichtung und Strömung der 
Ostsee sowie verfeinerte Modelle für Teilgebiete zu 
entwickeln. 
Die Methode, die hierbei Anwendung findet, besteht 
darin, Messungen und numerische Modelle im Rahmen 
des Möglichen optimal aufeinander abzustimmen. Dies 
wird im Rahmen von drei .ineinander geschachtelten 
Modellen versucht (1 die jedoch z. zt. nicht gekoppelt 
sind). 
Ein grossräumiges Modell der gesamten Ostsee. Es lie-
fert die Wasserstandsschwankungen für das Mesoscale-
Modell und erhält die Austausch- und Reibungskoeffi-
zienten aus diesem Modell. 
Ein Mesoscala-Modell für das nördliche Bornholm-
Beoken. Es liefert - zusammen mit Strom- und Sohioh- . 
tungsmessungen - die Austausch- und Reibungskoeffizien-
ten für das.grossräumige Modell sowie die Randwerte 
für das innere Nest. Es erhält die Austausch- und 
Reibungskoeffizienten aus dem inneren Nest. 
Ein inneres Nest im n~rdlichen Bo~nholm~Becken. Es 
i:l."elert cUe AUStausch ... und nl:'libungskoeff:I.Uenten 
füt das Meso•oale-Modell und e~laubt Eirt~lioke in 
den Vertikalfluaa von !mpuls und Wä~e. 
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Das nördliche Bornholm-Becken wurde als ~estgebiet ge-
wählt, weil es relativ gleichförmige Tiefe und einen f~r 
das Mesosaale-Modell günstigen Küstenverlauf besitzt. Vor-
untersuchungen {Schleppkettenmessungen) zeigen darüber hin-
aus, dass es nicht so inhomogen ist wie das Arkona-Becken." 
Dass dennoch mit komplizierten Vorgängen zu rechnen ist, zeigt 
die Satellitenaufnahme aus dem Jahre 1973, 
Das Unternehmen "Baltic 75" konnte weitgehend entsprechend 
der Planung durchgeführt werden und hat einen umfangreichen 
Datensatz ergeben. An dieser Stelle sei ausser den zahlrei-
chen Mitarbeitern insbesondere auch dem Deutschen Wetter~ 
dienst sowie den Hydrographischen Diensten der Ostseestaaten 
für ihre Hilfe gedankt. 
In den nachfolgenden Einzelbeiträgen sind die während der 
Expedition gewonnenen Daten zusammengestellt. 
~iel, den 5. Januar 1976 
w. Krauß 
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ERTS-l satellitenbild des Bornholmbeckens vom 3. 7. 1973 
1 ·M 1 i h B · t fu"'r "Baltic '75" (P. Speth) • eteoro og sc er e1 rag _ 
1 • 1 • !i~gLs1~L!In!:~;;:§!:!9!!!:!~~§~ .. 
Das Zieil der meteorologi13chen Untersuchungen bestand 
darin, einenBeitrag darüber zu liefern, wie die Atmosphäre 
in verschiedenen Größenskalen auf die Ostsee einwirkt. 
Zur Untersuchung der synoptischen Größenskala wurden vom 
Deutschen Wetterdienst;· Offenbach/M., mit Hilfe eines 
abgeänder·ten Analysenprogrammes Gitterwerte des Boden-
·luftdruckes, der·Bodentemperatur und der Drucktendenz an 
dem in Abb. 1 .1_ dargestellten Gitternetz übernommen. 
Die Daten liegen in sechsstündigem Abstand vom 1.'4.75 OOZ 
bis zum 26.5.15 1BZ vor; der mibtlere Gitterabstand 
beträgt 190 km. Mit Hilfe eines speziellen Verfahrens 
sollen diese'Gitterwerte für den in Abb. 1.2 dargestellten 
erweiterten Ostseebereich auf ein .engmaschiges:Gitternetz 
interpoliert werden,. wobei besonders der Durchgang von · 
Fronten berücksichtigt wird. Der mittlere Abstand in diesem 
Gitternetz beträgt 47,5 km, Mit *ilfe von· synoptischen 
Beobachtungen an den in Abb. 1.3 wiedergegebenen Boden-
. st.ationen ·soll die Abweichung des wahren Windes vom geo..,. 
strophischen Wind untersucht werden, 'Dadurch· ist es dann 
möglich, den Impulsfluß von der Atmosphäre in das Meer 
für den gesamten Ostseebereich in der synoptischen Größen-
. skala zu bestimmen. Ebenso kann dadurch der Wärmeaustausch 
z•,7ischen Meer und .Atmosphäre abgeschätzt werden. Im 
Mikroscala werden diese Untersuchungen ergänzt durch 
Profilmessungen von Wind, Temperatur und Feuchte und 
von Strahlung fl,n der in Abb. 1.4 dargestellten meteorolo-
gischen· Boje. Oie Position der Boje ist in Abb.· 1.3 
dargestellt. 
1.2. Vorhandene Daten 
.---------------- . 
Folgende Daten sind vorhanden: 
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- -
GJ.t:taabsblndt "- 19'0 Jca (JiwiiJefmanq des Gebietes• s. Abb. 1). 
Zcltscfu:itt& 6 Stunden - . · 
Zcl.traua: · 1.4. 75 ooz - ~6.5. 75 lBZ _ . 
ULSJa:m~q: Jlnaly~. des Deutseben Wetterdienstes (abcJcfindcrte Form) 
P~: Xnterpolat:ion des Bodenluftdruckes auf ein cngntaschigercs Gitternetz im ncrci.ch der Ostsee (l\bb, .2} 
1.2.2. · Synopnacie Bodenbeobacihng:en der ilbli.chen li!Cteorol~gischen Größen 
ZCit:schdtt: . ~ Stunden _ . 
2uit:nltlll; 1.4.75 OOZ-, 31.5.75 21Z -
~l:etltl::lrger: Lochkarten• _--~chs:tre!,:Cen 
ßtat:ionelr (dargesteUt .tn AID. 3n 
· Stati.on Brei.te(N. 
o2o89 Olani!s lforda Udde -57 22 
o2o9oVf$y- 57 4o-
o2o!M Ungskar 56 o-2:_ 
o2o95 Kalmar 56 41. 
o2o96 B"obui:g 56 55 
- o2o99 Ystad ~5 26-
o2159 lferEVik · 51"25-
o?166 .Ronneb)r- 56 16" 
o2172 ~huvud 55 4o_-
o23311'ltm. 56 o1. 
o-2339 Olands SMpt u~ -56 12 
~-Emygelmk- ·SS: 2ci-
o236· Sandhalrlllaren _ 
-SS 23. 
o239S ltristlaDstaa/Eveio4- ' 55. ss: 
- - . . 
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DDR ab Juni '75:.Block-Nr, o9 
. . . 
1.2.3. ?rofi1.meaDungea.wa ~··~t\lr l1Jll} Feuch~e an der in l\bb. 4 dargestellte!} meteorologisch1m Boje 
Zeitschritt; . Mittelwxte ®er jeweils 1 Minute 
v ... tuntrllg.,n Loclmt:reiCen/Ma\Jnctbaiul 









bis Län2e.:l.n Std. VOll 
' 
26.4.75 ~28.4.75 37 b · 31 . 1111n. 21~58 11..29 ~ 
2B~4t75 29.4.75 34 h 03 min 11.3o · 21.33 · · 
lo • .ol. 75 . t.s."7s · 27 b 34 JDin 5.31 9.o5 - -. 
1.5.75" :3.5.15 .49 h: 37 JDin -
.18;51 . ~8~28 
4~5.75 .. 4.5.7·5 ... 12 h 21 min 
o .• So_ · . ;13~11 · · 
=i~i!s_- 1_1 ~~i~s -66 h 3& lllin 
BE>.nerkungen · 
am 27.4. von ~324- o856 wurde nicht.auf Lochstrelfen gestan~t1 
__ die Daten sind nur auf Protokollen vor~anden• Die Boje ist noch 




Mesaortl a} Meteorologische Boje (von unten kommende kurzwellige Strahlung) . 
b) 1-'K ALKOR (von oben kommende GesamtstrahlunCl und von oben. kommende lturzwelU.go Strahl.ung} 
zeitschrittl wie bei Pkt. 3 · · · 
Datenträgeri wie bei Pkt. 3 . 
Zeiträume: a} kurzwellige 'ilon unten kommende Strahlung: ·wie bei Pkt. 3 . . 
Mess- b) von oben kommende Gesamt:- und kurzwellige Strahlung:- wie bei Pkt. 3 und ~tzl.ich zu fol;gendert_ Zeiteni 
Serie Nr. von bis Länge in Std. Bemerkungen. 
3 29.4,75 3o.4.75 7 h-· 44 min 21.45 . .. 5. 29 
5 1.5.75 1.5.75 9 h 9.11 18.5o 
7. 
.· 
3.5.7s ·4.5.75 4 h 
-2o.29 . · o.39 · 
9 4.5.75 6.5.75 
.· S!t h 13.19 11.33-
11 11.5.75 15.5.75 
6.13 .. 9.35 99 h 











.. 31.3 •. - 26.5.75 
.3t.3. - 26.5. 75 
.31.3. -.31.5.75· 
-·-_ .._ 
_ .. _ 
39 min. 




am 13.5. von o04i bis o7o3 wurde nicht .auf Lochstreifen geatanzti 
die Daten sfn!i mr auf Protokollen vorbandeit. - · · 
U:::&pUifi!f~ . s,telia-ns~MeßwertveiarbeJ:tungsanlage an BÖrd E'S 1:\ET'F.OR.. 
l-l.4~75 - 24.4. '75 . . . 




fC)lttnj\t;!qe lU.t.t.elwßrte . · . 
S5°3!"'151 N ts 32,2 B. 
~~eifea 
• 2.. 7 • /)yn()ptlae:he kott«fle.-Jiet.tlunge~ .vtm Pohl;ffs~ unti .z;a~Jatq;ti.tmen 
~ei~tt:~. · G ~ . 
~et~ l,A,~ ~- 31.5.75 t~Z 
. ,;ebj.et;: . ~lt ~c:h A,bb •. ~ . 
~ahl ·~ ~= · ca .. l!fo-4oo j?ro 're::lllin 
f)a~: ~ ·. ·._: . . 
1.2.8 .. Paks-i...;:teTt~'telt detl Dfl11 
- ~ . 
., 
ze.tt:RQ5:: ..te 'lntel:' l'kt. · 1 . . . . . . 
. Art (1~  a) anal.~ :sod~wet:t:erka.t:.ten ·lllit Si:41:1J:\\\.'>.">i...~uagungen. (6-stdg.) , 1t15 M1.o 
· bl 5oo lllb-Analyse {12.~stdg.J; . . . . · . . . . . . . 
c:) Stationseintngung~ Nor~\tt~tU> (,;~~':-t.g.), l_JS Mio: .teilweise handanalysiert durch DWO und 
.. durch Dipl.-Met: PULS: (Bo.rdmeteorologie auf FS M.l!lrEOR während JW.TlC .75) 
• "' L ~ 0 ,. < • 




~ 1.4.75. -. 31.5. 75 • ' .,. ~ . 
al nwn: Tllglicher Wetterberiebt (incl. Boden~, 
· bl BerlitJ.el:: We~te:rkarte lnit s~tel.l.i..~t>'cos 
cJ J?alnlsc:he Wetterwien . . 
· d} Dlinische Wetterkarten · > 
. . ~ . . . 
. ~ . - . . -~ ... 




1.2.10 Meteoroioq1sche 5par-nojen (nur Windmessungen in 5 m Höhe) 
VeraJ!kerung Zeitraum - Position Positions-
-
Nr. von bis At min <1>. ;J. bezeichnung_ 
-
. 55°3l, 5'N 15°35,6'E GA 129101 16.04:.75 23.05.75 15 
,06.17 MEZ. 16.09 MEZ 
-
146101 11..04.75 12.05.75 10 55°31,2'N 15°10,6'E J: 
14.30 MEZ 17.50 MEZ 
-
149101 i1.o4~ is 13.05.75 10 55°45,4'N 15°34,B'E :IV 




- 55°48-,3'N 15°10·, 0 'E 150101 11.04.75 13.05.75 10. V 
17.10 MEZ 12.30 MEZ 
.. 
-
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Abb. 1 • 1 (oberi. ): 
Gitternetz des abgeMnderten 
Analysenprogrammes des Deut-
schen Wetterdienstes. An den 
Gitterpunkten sind ~er Boden-
luftdruck, die Bodentemperatur 
und die Drucktende?z angegeben. 
Abb. 1 • 2 (links: 
Ausschnitt des Gebietes aus Abb.1, 
für das der Bodenluftdruck auf ein 
engmaschiges Gitternetz inter-
poliert werden soll. Die ausgezo-
genen Linien stellen einen Aus-
schnitt des in Abb. 1 wiedergege-
benen Gitternetzes dar. Die Punkte 










/ Meteorologische Profilboje / 
/ 
F. S. ··M\ETEOR- Ankers~~~~~~/ 
/ 
I 
Abb. 1. 3.: Synoptische Beobachtungsstationen 
während "Baltic '75" 
METEOROLOGICAL 




""" temperature (wet und dry) 




' 1--_;_;---...!!~ 7,50 m 
• wind dlrectlcin 
n-....----!!!ir- 1,84 m 
n-----..:l!ql"" 1,15 m · 
vari,able depth range 
~t·-g~~~~~~e sensor 
buoy depth /iJß radiation from Jower 
-.- half sphere (0,3-0,9f.1) IIMIIM/111 ~ buoy end 
-28m 
Abb. 1. 4,: Die während "Baltic. 1 75" benutzte meteorologische 
Profilboje der Abt. METEOROLOGIE des IfM Kiel. 
- 10-
~~~ Se!IQl'l~db~Jn~ 4es wotttt-Abl.llu:lls wtlhnn" "Sdt;,f.c '?S" 
i~;~t il'\1\bb.1.S Ul'ld 1.6 it~~ 2@;J.t;;l.iQb@ V~r~nd~~ung de;-
Wincidohtung, der Winc:ll!t~r~€l,~I'S L\.\~ta,:ugks, d.al:' 
' Temperatqr und dea Taup~nktß vom· 1,4, b!.s ~1.5, für ~:I.EI 
Station CHR!STIANS~ (Station Nr, 02191 in Abb. 31 
abgetragen. Frontdurchgänge sind darinebenfalls roarkiert. 
Pie Station CHR!STIA~S~ kann als charakteristisch für 
die meteorologischen Verhältnisse über dem Bornholmbecken 
. I ": 
angeseh~n werden, Besonders hervorzuheben ist, daß 
während der beiden betrachteten Monate April und Mai 
länger anhaltende Ost- und Westwetterl.agen., ebenso wie 
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Abb. 1.5 
Der zeitliche Verlauf 
von Windrichtung, Wind-
stärke, Luftdruck, 
_Temperatur und Taupunkt 
an der Station CHRISTIANS~ 
(02191) für den April 1975. 
Fröntdurchgänge sind durch 
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2. Pegelregistrierungen (W. Krauß) 
Folgende Pegelregistrierungen liegen als stündliche Meß-




























Angefordert, aber noch nicht erhaltene Pegelstände: 
DDR-I<Uste: Warnemünde 
Sowjetische Küste: Primorsk, Leningrad, Tallinn. 
Die dänischen Behörden haben zusätzliche Pegel in Hammershavn 
und Nexö (Bornholm) errichtet. Weiterhin wurden Pegel in Kiel 
sowie in Simrishamn, Ahus und Karlshamn (Schweden) vom IfM 
errichtet. Die Meßwerte dieser 6 letztgenannten Pegel liegen 
in Lochstreifenform vor. Nähere Angaben s. die nachfolgende 
Tabelle. 
- 14 -
Pegel Meßwertdistanz Zeitraum 
Kiel 15 rnin 1.4. ,oo.oo 31.5. ,24.oo 
Ahus 15 min 3.4. ,09.45 14.5.,09.45 
Simrishamn 15 rnin 3.4.,17.15 14.5.,13.3o 
Karlsharnn 15 rnin 2.4.,14.oo 13.5.,15.5o 
Hammershavn 15 rnin 3.4.,13.30 30.6.,24.oo 
Nextl 15 rnin 2.4. ,15,3o 30,6. ,24.oo 
Beispiele der Wasserstandsschwankungen zeigt die Abb. 2.01 
(Simrishamn, Ahus, Karlsharnn) 
Abb. 2.01 Wasserstandsschwankungen in der Hanti-Bucht 
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3. Verankerte Geräte (W. Krauß, w. Zenk) 
Die Geräte wurden im wesentlichen wie vorgesehen von 
"METEOR" und "PLANET" ausgelegt, Die Ist-Positionen 
weichen nur geringfügig von den Soll-~ositionen ab und sind 
in Abb, 3.1. angegeben. Alle Zeiten sind in MEZ. 
Abb. 3,1. Strommesserauslegungen 1-15, Pegel l?l - PS, 
Meteorologische Sparbojen I - V 
- lG -
3.1. Das Innere Nest 
Die Geräte des inneren Nestes wurden von "PLANET" am 16.4. 
75 ausgelegt und am 23.5.75 aufgenommen. Position und Tie-
fe der einzelnen Geräte ist der nachfolgenden Aufstellung 
zu GA - 6F zu entnehmen. Die Horizontalabstände der Statio-
nen wurden von "PLANET" unmittelbar nach der Auslegung mit 
Radar gemessen. Von "ALKOR" wurde später eine Decca-Vermes-
sung vorgenommen. Weiterhin wurden die Bojenabstände den 
Luftaufnahmen entnommen, die während der Rhodamin-Versuche 
durchgeführt worden waren (s. Tab. 6.1). Die Deccapositio-
nen und die sich aus den Luftbildern ergebenden weisen sehr 
gute Obereinstimmung auf. Eine Darstellung der Positionen Ga-Gf 
sowie weiterer Verankerungen zeigt Abb. 3.2.Im wesentlichen 
stimmen diese Angaben mit der Radarvermessung Uberein. Nur 
für kleine Abstände, z.B. Ga-Gd, liefert die Radar-Vermessung 
andere Werte. Für diese geringen Abstände ist die Radarver-
messung zu ungenau, und daher ist den übereinstimmenden 
Decca- und Luftbilddaten hier der Vorzug zu geben. Eine zu~ 
sammenstellung der Abstände und lVinkel der einzelnen Po-
sitionen in Bezug auf Pos. Ga zeigt Tab. 3.1. 
Abb. 3.2. ~ 
Das Innere Nest (6A-6F) 
- ~- --------- ·oräii: -3:1: i- .. Lage der Verankerurigen im- inneren Nest nach----- ---
Luftbild-/Dedca-vermessung 
Verankerung Entfernung Winkel 
. (m)-. 
6A .. 6B 250 ego 
6A .. 60 410 10 
6A • GD 350 192° 
6A - 6E 630 270° 
6A - 6F 1970 299° 
GA - 6G 6030 254° 
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Die Auslegungen bei den Positionen 6A, 6C - 6G haben keinerlei 
Soh!:lden erlitten. Station 6B ist während der Starkwindperiode 
vom 21, - 23, 5, auf Trift gegangen. Die Position wurde letzt-
mals von "PLANET" am 21,5,75, 11,3oh 1 kontrolliert und in 
Ordnung befunden. W!:lhren~ d@s Weststurmes ~ 21. und 22, s. 
riss die Verankerungsleine direkt über dem Tonnenstein, und 
die gesamte Verankerung 6B trieb·na~h Osten ~b. Sie wurde am 23,5,, 
20.12h, ca, 14 sm östlich der Auslegeposition auf 
$ = 55°35,7'N 1 ~ Q 16°00 1 4'E treibend geborgen, In der ~eit 
vom 21, - 23, 5, 75 herrschte wsw 6 mit Böen 8, 
Nachstehend sind die Angaben zu den Auslegungen des inneren 
Nestes zusrunmengeatellt, 
Position 6A, $ = 55°31,5 1N1 74m 
IfM-Verankerungsnummer: 129 
Anmerkungen; Ger!:lte in Ordnung bis auf 1477 Aanderaa, Bei 
VACM 231 ist Richtungsfahne schwer gängig, Am 
23,5.75, 16,o8 h 1 wurde Tonne mit meteorolog. 
Station an Deck genommen. 
Verank Tief: Gerä.t Rot,St. InWas. Auswa. Rot. Auslegedauer 
Nr. 16,4. 23.5. fest . 
I I 
129101 3m Windm. weitere Angaben s, Abschnitt 1 
Nr.237 
129102 5 VACM 
(4) .111 6.06 6.18 16,10 16.13 16.4.75 
129103 10 VACM 6. so . 
(9) 239 6.06 6.1S 16.08 16 .ll 
129104 15 VACM 
(13) 236 6.06 6.19 16.05 16.06 bis 
129105 25 VACM 
(22) 302 6.20 6.25 16.03 16.06 23.5.75 
129106 35 A-VTPL 15.40 
(31) 1392 6.23 6.26 16.01 16,05 
129107 45 VACM 6.24 6. 32 15.59 16.02 a)t.t=lOMin.f. 
(40) 234 Aanderaa-Ger!:lt 
129108 46 VACM j 
(4,2) 231 6.26 6.30 15.58 l16.0l . b) t.t ... 112: 5 sec f. 
129109 51 VACM ' VACM-Gerlite, I d.h. 32 Werte (45) 110 6.31 6.35 15.52 i15.59 pro Stunde 
129110 55 VACM 
(48) 232 6.38 6.40 15.52 15.57 
129111 65 A-VTPL I 
(57) 1477 6.40 6.45 15.50 Rotor fehlt 
Fahne abge-
brechen ' 
I ' I 1 I 
' 
-.LO -
•oie Tiefen können zwischen den Sollwerten und den in 
Klammern gesetzten Werten schwanken. Es wurden aus Sicher-
heitsgründen 10m Seil über dem Ankerstein zwischenge-
schaltet. Bei maximaler (geradliniger) Streckung ergibt 
sich somit eine Gesamtlänge der Verankerung von 84m und 
damit die in Klammer~esetzten Instrumententiefen. Prüfung 
an Druckmessern bei Geräten 1392 und 1477 i~t noch durchzuführen. 
Position 6B. ~ = 55°31 1 6'N 1 74m 
Verankerung mit Zugmesser unterhalb des Toreids 
Anmerkungen: Treibend auf $ = 55°35,7'N A = 16°00,4'E 
geborgen. Thermistorkettenbezeichung 6+70: Gerät 6, 
Kabelnummer 70 • 
. .,.... 
I 
Rotorstartlrnwasser AusWasser/Rotor Ve~ank • . Tiefe Gerät fest Auslege-
Nr; I 





131102 35 A-VT 
125 
131103 51 VACM 
247 







9.24 9.42 20.25 
9. 27 9.43 20.27 
9.27 9.47 20.29 
' 
~ = 55°31,7 1 B ~ ~ 15°35,5'E 





V~ran~.} 'rie~e Gerät Rotorsteu:~ 
1 
rnwasser Auswasser !Rotor fest 
Nr. .. ,. . 
. iG, 4, 975, :.'!3.5,1975 
UölO~ 10 VACM 
243 7,28 7,40 15,23 15.26 
1$010~ 35 A-VTPL 
' 1394 6.57 7.33 15.26 15,29 
130103 51 VACM 






























. NT.· . I 





Position 60: ~ = 55°31~3'N, 
Anmerkungen! 
~lles in Ordnung, akustisch au1gelöst, 
.. 
~Tiefe. Gerät Rotorst. :tnWa~;;se:.: 16,4.75 
I 
35 AVT 10.03 10.37 
134 




----------·-·-·- ···---~--- ·- .... 
74 m 
Auswasser Rotor AuslegeQ.~uer 
23,5.75 fest 
.. 
16,55 17,oo 16.4.75 
10.45 
bis 





At=il5 m:l.n f, 
The:rm.Kette 
• 
Position 6.E: ~ R 55°31,SN,). =15°35,0E 74 m . 
tiefen unqenau • 
Anmerkungen: . Thermistorl!l.abel_ .],.mgl,~_:f,.cl!_jr~Jii~Jmt i.· ~eß-· .. · 
Verat~k. • Tiefe Gerät Rotorstartl InWasser · AusWasser Rotor Auslege:-
Nr. · 16.4.75 23.5.75 fest dauer 
J 










' (n=l,2, 187+ 
.. 10) 178 23.5.1975 
133103 
18.35 
51 VACM 12.32 12.55 18.40 18.43 At=lOMin,b. 
' 244 Aanderaa 
I At=If;!. 5 sa:: 133104 65 A-VTL 12.56 12.59 18.38 18.40 b.VACM. 1478 At=l5Min b, 
Therm.Kette 
• 




Position 6F: ~ = 55°31 1 9 1N, 73m 
Anmerkungen: alles in Ordnung, unterster Strommesser 
kam mit Stein an Deck. Draht verhakt, 
l t:iera tl a. '.L' 
Verank. Tiefe Gerät Rotorstart In Wasser AusWasser Rotor AuslElge-
Nr. ,j 16.4,75 23.5.75 fest dauer · : 
134101 10m 
p=12m• 
A-VT 13.35 13.53 14.27 14.3o 16.4.1975 
132 




n=l 1 2, •• 9) 165 ,• 
134103 35 G-V 13.35 13.55 14.20 
816 
' 134104 
r5m 'A-VTL 13.55 14,oo 14.15 1479 
: 
' 
Druckmesser p im Registriergerät der Thermistorkette in 
Position 6G: ~ = 55°30,5 1N, A = 15°3o,i•E 







14.24 ; . At=10Min J 
alle Strcirr 






Gerät Rot.St. lrnwasser AusWasserlRot.fest Auslegedaue 
16.4,1975 · 23.5.1975 (Gerät auf 
Tiefe) 
Abb. 3.3. zeigt ein Beispiel der VACM-Registrierung auf Position 
6A mit den vorherrschenden Trägheitswellen. 
Die zeichnerische Darstellung der Verankerungen 6 ist in Abb. 3.9 
























" ~ R R .. .. • "i' i' 'l' , , , 



















'0' E ~,.;;.....~ ~ 
CD 
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3. 2. Die Veran:>erungen 1 - 5, 7 - 15 
Die Verankerun~en für den Mesosaale-Bereich wurden auf den 
vorgesehenen PJsitionen ausgebracht 1 sie sind in 
Abb. 3.1. ange~eben. minzelheiten sind den nachfolgenden 
Angaben zu den Positionen zu entnehmen. 
Position 1: q, "'55°29 1 2 1N 1 '- • l4°29,9lll 48m 
~nmerkun~en; Alles in Ordnung bis auf Ge:ät 146 
(Magnetband 4urohgespult, Registrierung 
i!raglioh?} 
. . I . . I 
Rot.st, InWas. 1\Terank. ~iEilfe C:erät AusWas, I Rot,fest Auslegedauer 
!Nr. 10 • 4. 1975 18.5.1975 (Gerät auf Tiefe" 
• 
'124101 15 1.-VT 07.42 07,46 07.41 07.43 10. 4. 1975 
J39 08.15 
biS 
124102 25 A-VT 07,46 07.50 07,40 07.41 18. 5. 1975 
l46 07,3o 
At = 10 Min 













Anmerkungen: 1m Seil zusätzlich oberhalb 
Gerät 1395 angebracht. Gerät 1395 
'bei Aufnahme verschlickt. Bei Auf-
nahme Wassertiefe 74rn (verschleppt? 
oder Tiefe beim Auslegen falsch) 
Tiefe i Gerät [ Rot.St,. InWas. AusWas. Rot.fes~ Auslegedauer 
10. 4. 1975 18. 5. 1975 
I 15 A-VTPL I 09.48 09.52 09,25 09.25 10. 4. 1975 
911 I 10.40 I bis 
25 A-VT 09.53 09.59 09.23 09.23 18. 5. 1975 
104 08.40 
35 A-VT 1o9 .58 10.03 09.21 09.21 
llt = 10 Min. 
105 i 
55 A-VT jl0.02 10.05 09.20 09.20 
1172 I I 65 A-VT 110,05 I 10.07 109.18 09.18 
1334 I I 
I 
\o9 .19 73 • A-VTPL;l0.08 10.13 09.19 




















Anmerkungen: Gerät 49 geringfUgiqer Wassereinbruch. 
Registrierung anscheinend . in Ordnung. 
Oberhalb Gerät 1412 3m Seil zw~schenge­
schaltet. 
G~rät Rot.stl lnWa$. AusWas, l ~ot, fest Autalegedauer 
10.4.1975 18,5.1975 
A-V'l'P 11.47 11.54 11,00 11.02 10. 4. 1975 
1409 12,40 
bis 
A-VT 11.53 11,59 10,58 11.00 18, 5. 1975 
49 10.30 
AMVT U,S9 12.01 10,56 10.57 
1335 
A-VTPL 12.13 12,17 10,~0 10,55 
1412 
64m 
Anmerkungen: Oberhalb von Gerät 791 lm Seil zwischen-
geschaltet. 3 Sedimentfallen am Tonnen-
seil. Positionsboje fehlte; Aufnahme 
über Markierungsboje. 
Gerät Rot. St J InWas. Auswas. !Rot. fest lAuslegedauer 
10.4.1975 18.5.1975 
. 
A-V'l'P 13.50 13.57 13.08 13.09 10. 4. 1975 
1405 15,oo 
bis 
A-VT 13.57 13.59 13.11 13.11 18. 5. 1975 
147 13.oo 
A-VT 13.59 14.02 13.12 13.14 
148 
A-VT 14.03 14.04 13.15 ~3.17 
94 









128101 15 A-VT 
195 
128102 25 A-VT 
196 
128103 35 A-VT 
197 
128104 55 A-VT 
198 
. 1281:05 65 A-VT 200 




Von "METEO:R" wegen Sturm verspä.tet <tUßge-
legt. Bis 15.5,, l1.3o, auf ~osit~on ge~ 
siohtat. Da.naoh von Wische~n ope:t'e 3 Stro~­
messer vermutlich durch Kur~1eine ~bga­
schnitten. Verankerung 1 sm verschleppt. 
Von "PLANET'' geborgen ~ 
' I 








12.14· 12.15 . 
-- --




12,16 12.23 09.40 ? 
12.16 12.26 09,4o ? 
l 
12.16 12.34 09,40 ? 
' 
. 
~Gerät 198 geringer Wasserschaden, Registrierung anscheinend in Ord-
nung. Gerät 200 Rotor beschädigt, Ger&t 906 und 198 Aufhängung stark 
beschädigt. Geräte 195, 196, 197 verloren 
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Anmerkungen: Station0 ohne Markierungstonne auf $ =55 39 1 4 1N1 A = 15 47 1 5 1E nach Son~ro~tung und Tauchereinsat~ geborgen •. 
Oberb~lb von ßerKt 205 2m Sei~ zwtschen-
ge$ch~~@~t.. Beim Aufnehmen Gerat 205 mehr 
faoh von Grundleine umwickelt, M~rkier~ngE 
tonne sp~ter treibend gebQrgen · 
I . . . .I .. . . - . 
Ger&t Rot,St, InWas, A.uswas; Rot,fest AU$ Legedauer 
12.4.1975 24.5,1975 
I 
A•VT 13.10 . 13,11 20,17 20.20 12, 4. 1975 
201 13.40 
bis 
A-VT 13~p 13,19 20,24 20,26 24, s. 1975 
202 20,10 
A-VT 13.13 13,21 20,29 20,30 
203 
A-VT 13.20 13.24 20.32 20.33 
204 
A-VT 13.23 13,26 20.25 20.40 
205 
Position 8: (3 Auslegungen, als 8,0, 8.1, und 8.2. bezeichnet) 
t = 55°24,3N, ~ = 15°48,2 1E · 90 m 
Position 8.0: 
Anmerkungen: Auslegung wegen Sturm abgebrochen 
' Rot.st.l Inwas. Auswas.IRot.fest Verank~ Tiefe Gerät Auslegedauer 
· Nr. 13.4.1975 13.4.1975 
137001 -- A-VT 06.43 06.47 -- 06.59 --
206 
l37002 -- A-VT 06.48 06.51 -- 06.55 --
207 
















Anrnerkun~en: Die Ger~te 206 - 208 wurden von 
schwedischen Fischern an "METEOR" 
zurückgegeben, Geräte 1406 und 129 so~ 
wie 3 Sedimentfallen verloren• Zeit• 
punkt der Hava~ie nicht bekannt. 
Gerät · Rot.st.l :tnwas. AusWas, Rot,fest ~uslegedauet> 
16. 4. 1975 Unbel':annt 
A-VT 15.19 15,30 
206 
A-VT 15,19 15,33 Unbekannt 
207 
A-VT 15,19 15,37 
208 
A-VT 15.19 15,39 
-- -- --1406 




Position 8.2.: ~ = 55°24,5'N, 94rn 





Anmerkungen: Neuauslegung der zurückgegebenen Geräte 
plus Reservegerät 916, das bis dahin an 
Bord registriert hatte. Neustart nach 










rum 11,5.75vöri Bremerhavener Fischern 
treibend geborgen • 
Rot.st.J InWas. jAusWas. Rot.fest Auslegedauer 
30. 4. 1975 
16.07 16.17 
16.07 16.20 Von Bremerhavener 
Fischern treibend 
am 11 .. 5.75, 19.45, 
16.07 16.23 geborgen (unsicher 1 ob 













Anmerkungen: 2 Tage vorzeitig aufgenommen, da Blink-
licht verlosch:n. Uhr in Gerät 136 steht 
wegen leichten Wasserschadens. 3 Sedimen' 
fallen an Verankerung.Unterhalb von 1419 
lm Seil zwischengeschäkelt, oberhalb von 
Gerät 1419 3m Seil zwischengeschäkelt. 
Unterhalb der untersten Sedimentfalle "'· 
Seil zwischengeschäkelt. 
l 
Gerät Rot.St. InWas. AusWas. Rot. fest Auslegedauer 
12.4. 75 16,5.75 
A-VT ll.oo 11.03 
--
19.28 12. 4. 1975 
135 l0.4b 
bis 
A-VT 11.03 11.05 
--
19.27 16. 5. J.975 
136 19.oo 




A-VT 11.05 11.09 -~ 19.22 
138 





















Oberhalb von Gerät 917 3m, unterhalb lm 
~wischengeschäkelt. Schwimmleine um Ger~ 
1387 gewickelt. ' 1 
I• 
Rot.st. ~~iiWas AusWas. I Rot. fest Auslegedauer 12.4. 17.5.75 
15,01 15.02 
--
Rotor feh t 12. 4. 197~ 
14.40 
bis 
15,02 15,04 07.20 07.22 17. 5. 19 7= 
07.o6 
15.02 15.07 07 •. 15 07.17 
15.06 15.12 07,12 07.15 
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Anmerkungen; Grundleine am 16, 4, von Verankerung 
gel8st6 Verankerung gerschleppt auf 9 = 55 56,2 1N1 ~~ 15 Sl,9 1E. Grundleine 
zum Aufnehmen duroh Dredg$n• 
A~swas~lnot.fest .. Gerät Rot.st. InWas. Auslegec;lauer 
12,4 .1975 17,5.75 
A-VTPL 16,46 16,49 09,55 09.57 12. 4. 1975 
792 16.20 
. bis 
A-VT 16.46 16.51 09,54 09.56 17. s. 1975 
918 09,30 
A-VT 19.49 16,54 09.54 
165 
! 








Anmerkungen: Unterhalb Geräc 1336 1m Seil zwischen-
geschäkelt. Verankerung am 15,5. noch 
in Ordnung, am 17,5. 1sm nach Osten ver-
schleppt. Oberste 3 Geräte mit Auftrieb 
fehlen; unterstes Gerät äusserlich stark 
beschädigt, im Schlick liegend geborgen. 
Seilende gekappt, 
Gerät Rot.st.l InWas. Auswas .I Rot. fest Auslegedauer 
12.4.1975 17. 5, 1975 
A-VT 08.42 08.57 
--- ---
12. 4. 1975 
382 08,20 
bis 
A-VT 08.58 o9.oo --- --- 17. s. 1975 555 14.oo 
A-VT 08,59 09.05 
--- ---
556 




Position 15: 55m 
Anmerkungen: Uber Ankerstein Sm Seil zwischengeschäkel 
• 
Rot,St.l InW'as.\AusWas.· Rot.fest Auslegedauer verank·'· Tiefe Gerät 
12.4.1975 ' 17.5.~975 . . Nr. 
144101 
144102 
' I ' I 
l 
' 15 A-VTP 07.16 07.2o 14,08 14.11 12. 4. 1975 
1407 07,oo 
bis 
35 A-VTP 07.21 07.26 14.06 I 14.017. 17. s. 1975 




Position M: , 80 m , 
Anmerkungen: Thermistorkette an meteorologischer Boje. 
- ~ ' ... 
Die Tiefen ~elten für den Fall, dass der Druckaensor 





























AT-181 23,4.1975 - 22,oo Uhr 
,. 
bis 
11.5.1975 - 06,oo Uhr 
(At = 15 Min,) 
3.3. Das gewonnene Beobachtungsmaterial der Positionen 1-15 
Die Registrierdauer der Meßgeräte ist in den Abschnitten 3.1. 
und 3.2. im einzelnen angegeben. Tab. 3.2 gibt eine zusam-
menfassende Ubersicht, Uber die Qualität aer Registrierungen 
gibt Tab. 3.3. Auskunft. Mit Hilfe der Verankerungen wurden 
die in Tab. 3.4. angegebenen Meßwerte gewonnen. Insgesamt liegen 
ca. 2,8 Mio. werte vor, davon 810.000 Strommessungen der Kom-























































Tabelle 3,-2. Auslegedauer der Geräte 
Position 











Tab.3.3: Ubersicht über Qualität der 
Strommesserdaten 
Geräte-~r. Typ Tiefe Bemerkung 
1241o1 AVT 15 ok. 
1241o2 AVT 25 Quarzuhr defekt, daher kein 
richtiges Zeitintervall. 
(Kann evt. noch korrigiert 
werden). 
124103 AVT 35 ok. 
125101 AVTP 15 ok. 
1251o2 AVT 25 ok. 
1251o3 AVT 35 ok. 




1251o6 AVTPL 74 Geschwindigkeit V=O 
T,L ok • 
• 
1261o1 AVTP 15 ok. 
1261o2 AVT 25 ok. 
126103 AVT 35 ok. 
1261o4 AVTPL 62 ok. 
1271o1 AVTP 15 ok, 
1271o2 AVT 25 ok. 
. 121-1o3 AVT 35 ok. 
1271o4 AVT 55 ok. 
1271o5 AVTPL Go ok. 
. 
1281o1 AVT 1'5 l 1281o2 AVT 25 verloren 1281o3 AVT 35 
1261o4 AVT. 55 ! 1281o5 AVT 65 noch ni~ht geeicht1FWG 
1281o6 AV'!!T" 88 Geschwindigkeit v~o 










Tab.3.3: Ubersicht über Qualität der 
Strommesserdaten 
Gerlite-Nr. Typ Tiefe Beme.rkung 
1291o2 VACM-DT 5 nur 1/2 natensatz brauchbar 
zusätzlich Ausfälle j,n der 
Temperatur 
1291o3 VACM 1o ok. 
1291o4 VACM 15 ok, 
1291oS VACM 25 Oko 
1291o6 AVTPL 35 ok. aber· p= 3o-31 
1291o7 VACM 45 ok. 
1291o8 VACM 48 ok, 
1291o9 VACM 51 ok, 
12911o VACM 55 V defekt, nur Temperatur 
brauchbar. 
129111 AVTPL 65 ok, 
. . . . . ... ' ' ....... . .. 
1311o2 AVT 35 ok, 
1311 o3 VACM 51 ok, 
1311o4 AVT 65 ok, 
. . . . . . . . . . . . . . . .. ... 
13o1o1 VACM 1o Roto~Schaltkreis temperatur-
empfindlich, naten anscheinen jedoch ok, 
13o1o2 AVTPL 35 ok. 
13o1o3 VACM 51 falsche Temperaturanzeige 
..... 
1321o1 AVT 35 ok. 
1321o1 VACM 51 ok. 
1331o1 AVT 35 V,T unbrauchbar 
1331o3 VACM 51 ok •. 
1331o4 AVTL 65 ok. 
1341o1 AVT 1o ok. 
1341o3 G-V 35 










Tab.3.3: Ubersicht über Qualität der 
Strommesserdaten 
Geräte-Nr. Typ Tiefe Bemerkung 
1351o1 AVT 1o ok. 
1351o3 GV 35 
1351o4 AVTL 65 ok. 
1361o1 AVT 15 
136102 AVT 25 
1361o3 AVT 35 >- noch nicht 
1361o4 AVT 55 geeicht FWG 
1361o5 AVT 64 
1371o1 AVT 15 
J 
noch nicht geeicht 
1371o2 AVT 25 FWG 
1371o3 AVT 35 
1371o4 AVT 55 } verloren 1371o5 AVT 65 
1381o1 AVT 15 ok, 
1381o2 AVT 25 ok, 
1381o3 AVT 35 ok. 
1381o4 AVT 55 völlig unbrauchbar plle 
Werte konstant. · 
1381o5 AVT!?L 64 ok. 
1391o1 AVTPL 15 ok. 
1391o2 AVT 25 ok. 
1391o3 AVT!? 35 ok. 
1391o4 AVT 54 ok. 
14o1o1 AVTPL 15 völlig unbrauchbar alle 
I Werte konstant. 
14o1o2 AVT 25 ok~ 





T"b.3.3: Uhorsicht über Oualität der 
~tro~~esserdaten 
Gertitt::!-~~r. Typ Tiefe Bemerkung 
Ul1o1 AVT: 15 ) 
1431o2 NJT 25 ~ verloren 
143103 !IV"' 35 
1431o4 Alrr' 55 ok. 
1441o1 .l\V'l'P 15 ok. 
1441o2 l\.VTP 35 ok. 
Tabelle 3-4: Anzahl der.Messwerte der verankerten Geräte 
' 
• 
osition V T AT Wind 
u V p Leitfähigkeit 
L 
16• 103 16·103 16·103 
33.103 33o103 33.103 11.103 11•103 
22•103 22·103 22 •103 11•103 5•103 
27·103 27•1o3 27 •103 11•103 5'103 
15·103 15 ·103 15·103 5•103 
•A 344 ·103 344•103 344•103 84•103 4•103 4•103 8•103 8·103 
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Abb, 3.11: Position 6E 
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Abb. 3,18: Position 10 
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4. Stromprofilmessungen (F. Schott) 
a) vom verankerten oder triftenden Schiff 
Das Gerat besteht 
im wese~tlichen aus 1 Aanderaa-Strommesser, auf 30 sec Maß-
intervall geschaltet, der durch Anbringen von Auftriebs-
körpern auf eine geringe Absinkgeschwindigkeit im Wasser aus-
tariert ist, Das Absinken erfolgt mit ca. Sm/min am hydro~ 
graphischen Draht, der mittels Grundgewicht vertikal gehal-
ten wird (s, Abb. 4,1,), 
rm weiteren Arbeitsgebiet wurden von "METEOR" 23 und von 
"H, WA'l''J:'ENBERG" 28 Profile vom trift;enden Schiff aufgenommen, 
An der Festmachertonne der "ME'l'EOR" wurden insgesamt 38 Pro-
file von "METEOR" und 89 von "ALKOR" während 3 verschiedener 
Abschnitte gemessen (s. Tab, 7.2,), 
b) mit Cyclesonde 
Eine Cycle.sonde der Universität Miami (J ,van Leer) wurde in 
einer Verankerung eingesetzt (s. Abb, 4.1.), Das Gerät ist 
auf langsames Absinken austariert. Es ist mit einem Helium-
tank ausgerüstet, mit dem über einen Druckschalter an einem 
vorgegebenen Umkehrpunkt eine Blase gefüllt wird, die den 
Profiler am Draht aufsteigen lässt, Am oberen druckgesteuer-
ten Umkehrpunkt wird das Helium aus der Blase wieder abge-
lassen, und der Profiler sinkt wieder usw, Die Registrier-
einheit ist ein Aanderaa-Recorder mit 30 sec Meßintervall. 
Nach grösseren Schwierigkeiten mit den mechanisch instabilen 
Druckschaltern konnten 402 Profile gewonnen werden, und zwar 
vom 10.5, 1 17.oo- 11.5,, 8.5o: 110 Profile, 
vom 11.5., 11,40- 13,5,, 8.40 : 292 Profile, 
Ein Profil wurde in jeweils 8.6 bzw. 9,3. min durchlaufen. 
CYCLESONDE MOORING 
CURRENT PROFJUNG 
FROM DRIFTING SHIP 




5. Triftmessungen (K.H. Keunecke, F, Schott) 
5.1. Grassräumige ~riftmessunqen (K,H. Keuneake) 
al Aufbau der Triftbpjen 
Oie Triftbojen bestehen aus eine: kleinen Oberf~ächeu~ 
boje und einem ~reiban~er. Dieser ist aus Dacron her~ 
gestellt und hat einen kege!f~rmigen ~uschnitt mit 
einem Öffnungswin~el von 50 , Der Durohmesser an der 
Öffnung beträgt 2m, Um den Treibanker stets offen ~u 
halten, ist er in einen Ring gespannt, An der Kegel-
spitze befindet sich ein Loch von ca, l5cm Durchmes-
ser. Dieser Treibanker hat einen sehr hohen Strömungs-
widerstand, Er hängt Uber ein S~ahlseil an einer Boje, 
Durch ein zusätzliches Gewicht von 10 bis 25 kp wird 
seine senkrechte Lage im Wasser weitgehend garantiert. 
Die Oberflächenboje, die einen Radarreflektor und ein 
Funkelfeuer trägt, zeigt den Weg des Treibankers an, 
Die Positionsangabe erfolgt nur dann ohne Verfälschung, 
wenn die zusätzlichen Kräfte auf die Boje durchWind . 
und Seegang im Vergleich zum Reibungswiderstand des 
Treibankers vernachlässigbar sind, um dies weitgehend 
zu garantieren, sind die Oberflächenbojen nur klein, 
Sie haben eine Katamaranform und bieten nur einen ge-
ringen Widerstandfür Strömung und Seegang. Um den Wind-
einfluss zu reduzieren, ist der Radarreflektor perfo-
riert. Bisher sind noch keine Vergleichsmessungen 
mit verankerten Strömungsmessern durchgeführt worden. 
Dies wird jetzt möglich, da die Triftkörper zum Teil 
in der Nähe der Verankerungen 6 eingesetzt worden sind. 
Die Positionen wurden durch Anlaufen der Bojen als 
Decca-Werte bestimmt. Die Meßgenauigkeit entspricht 
damit der Genauigkeit des Decca-Netzes. Je nach Ab-
stand der Bojen konnte die Beobachtung in zeitlichen 
Abständen von 1 bis 2 Stunden erfolgen. 
b) Messungen 
Die Positionen, an denen Triftbojen ausgesetzt wurden, 
sind in Abb. 5.1 eingezeichnet, Im einzelnen wurden fol-
gende Messungen durchgeführt: 
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Messung 1: In der N~he der Verankerung 6 wurden an zwei 
Positionen, T 1 und T 2 1 fünf Triftbojen aus-
gelegt. 
T 1: 55°28,7'N I 15°32,8' E 
Treibanker in 3m Tiefe: 17.4. 1 14,00-
19.4., 13.30. 
Treibanker in 30m Tiefe: 17.4., 13,30 
bis 18. 4., 16,00. 
Treibanker in SOm Tiefe: 17.4,, 14,00 
bis 19,4,, 15.15, 
T 2: 55° 31,5'N 1 15° 4a,7'E 
Treibanker in 30m Tiefe: 17,4., 14.30 
bis 18.4., 17,00, 
Treibanker in Som Tiefe: 17,4., 14,30 
bis 19,4., 14.30, 
Messung 2: Vier Treibanker in 60 m Tiefe, die auf den Po-
sitionen T 3, T 4 1 T 5 und T 6 ausgesetzt wur-
den. Der Abstand:der Bojen beim Aussetzen betrug 
etwa 2,5 sm. (Die Position T 4 wurde in der Abb. 5.1. 
versehentlich mit T 7 bezeichnet), 
T 3: 55° 29,0'N I 15° 24 10'E 
18.4,, 16,00 bis 26.4. , 19,00 
'I' 4 I 55° 25,6'N I 15° 21,5 'E 
20.4., l6.oo bis 26.4., 19.00 
T 5: 55° 27,0'N I 15°2l,S'E 
19.4. , 15,oo bis 26,4., 19.00 
T 6: 55°28,4'N I 15°39,3'E 
18,4, I 17.00 bis 26.4,, 19.00 
t1essung 3: Während dieser Untersuohung wurden vier Trift-
bojen an der Postiion T 7 in Tiefen von 3m; 3om, 
SOm und 60m während der Zeit 9.5., 15.00 bis 
i1.5., 9.45 beobachtet, 
T 7: 55°28,8'N I 15°31,8'E. 
Diese Messung erfolgte ebenfalls in der N~he der 
Verankerung 6. 
(Position T 7 ist in der Abb. 5,1. 
nicht korrekt eingetragen. Sie liegt dicht bei T i.) 
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Messung 4: Mit vier Triftbojen wurde die Strömung in der 
Nähe einer thermischen ~ront gemessen, Die 
Treibanker befanden sich in 30m Tiefe. Sie 
wurden an den Positionen T 8 bis T 11 ausge-
setzt. 
T 8: 5S0 32,5'N I 15°0,2 1E 
16.5q 19.15 bis 18.5., 16.36 
T 9: 55°37,4 1N I 14°55,4' E 
16.5., 19.46 bis 18,5., 15,43 
T 10: 55°40,6'N I 15°00'E 
16.5,, 20.09 bis 16.5,, 23,35 
T 11: 55°35 2'N I 15°5 6'E I . r. 
16.5., 20.40 bis 18,5,, 15,09 
Messung 5: Es wurden wiederum. Triftmessungen in 30m 
Tiefe in der Nähe der tPermischen Front durch-
geführt. Die Bojen wurden an den Positionen T 12 bis 
T 15 ausgesetzt. 
T 12: 55°33,7'N I 15°6,0'E 
20.5. , 9.10 bis 21.5., 7.38 
T 13: 55°35,8' NI 15°2,4'E 
20.5., 9.26 bis 21.5., 7.50 
T 14: 55°37,9'N I l4°SB,S'E 
20.5., 9.43 bis 21,5., 8.36 
T .15: 55°40,3'N I 14°54,5'E 
20. 5. , 10.04 bis 21.5. r 8.15 
c) Diskussion 
Die Güte der Strömungsmessungen mit den Triftbojen kann 
zur Zeit noch nicht angegeben werden. Folgende Beobach-
tungen wurden aber während der Messungen gemacht: · 
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a) Die beobachteten Strömunqsge~chwindiqkeiten 
betr~qen maximal lOcm e~I, o~e mittlere Ge~ 
schwindiqk~it w~rde mit 3 ~ 5 cm s~1 abge-
schätzt. 
ß) Die Str~rnung zeigte ~$i allen Vntersuohungen nur 
eine 9eringe Ände~~ng mit der Tie~e auf, Die Trift~ 
bojen, deren Treibapker in wasß.~rt~efen von 3 ~ 60m 
hingen, bewegten sich im all9emeinen in gleicher 
Richtung mit etwa gleicher Geschwindigkeit, Es 
traten zum Teil bei bereits geringem horizontalen 
Abstand der Triftbojen von weniqen Seemeilen erheb-
liche Stromaeherungen auf. · 
y) Die Strömungen in dem Seegebiet scheinen weitgehend 
eine Funktion der Wetterlage zu sein, Es war auf-
fallend, dass die Triftgeschwindigkeit mehrfach sich 
erheblich erhöhte, bevor sich der Wind am Meßort 
verstärkte. Damit scheint sicher zu sein, dass die 
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Abb. 5.1.: Triftbojenmessungen 
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5.2. Kleinräumige Triftmessungen (~F. Schott) 
. ; . 
Triftexperimente wurden im Zusammenhang mit den Ver-
mischungsuntersuchungen d~rchgeführt. Die Triftkörper 
bestanden aus Plastikrohren(20 cm Durchmesser, 2 m Län-
ge), die für Ballastzwecke teilweise mit Wasser gefüllt 
wurden. Die Rohre waren mit Radarreflektor versehen 
und konnten durch kleine farbige Fähnchen bzw. aufge~ 
malte Zahl identifiziert werden, Der Wasserwiderstand 
wurd~ durch Fallschirme von 2 m Durchmesser erhßht, 
Die Ortung erfolgte gurch Abfahren der Positionen mit 
F:R "ALKOR" und Decoa~l?ositionsbestimmung. Die Tab. 5.1, 
gibt eine Ubersicht der Termine, der Einsatztiefen der 
Fallschirme, der Triftdauer der einzelnen Treibkörper 
sowie der mittleren Triftgeschwindigkeiten und -rich-
tungen und der Windgeschwindigkeiten und -richtungen im 
Meßzeitraurn. Gleichfalls p.ufgeführt ist die Zahl der 
Zwischenaufnahmen der Positionen, aus denen der Zeit-
ablauf der Vertriftung ermittelt werden kann. Die Strömun-
gen zeigten allgernein in aen oberen 30 m geringe Werte und 
fast keine Scherungen, 
Beim zweiten und dritten Experiment wurde vergleichshal-
ber bei einem Trifter eine Katamaran-Boje an Stelle des 
Rohrschwimmers eingesetzt, Beim zweiten Experiment, mit 
den Fallschirmen in 10m ~fe, war die Trift beider Syste-
me fast gleich; beim ersten gab es geringe Abweichungen, 
' TAB, 5. 1 : TRIFTKÖRPERr.illSSUNGEN BALTIC '7 5 (IFM) 
. 
DATUM TIEFE '111U.FTER JliRIFT- ZAHL DER 
(m) NR. DAUER POS.AUF-
(min) NAHMEN 
I 
2.5.1975 2.5 1 161 3 
KATAMARAN 116 2 
4 320 4 
5 333 5 
5 3 315 4 
6 316 5 
II 
3.5.1975 2.5 6 472 4 
5 5 472 4 
10 4 459 4 
KATAMARAN 457 4 
20 1 452 4 
ohne 
Schirm 3 298 3 
III 
5.5.1975 5 5 157 4 
10 6 150 4 
20 1 143 4 
IV 
8.5.1975 5 5· 408 3 
10 1 456 3 
20 4 493 3 
30 6 426 3 
40 7 234 2 
M I T 
'DRIFT 
GESCHWIN- RICH-



















5.5 . 036 
6.8 044 
3.2 035 
T L E R E 
WIND 
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6. Vermischungsexperimente ~ F, ~chott) 
a) ~D.s~;.Qe~,g~~SD2D~Sb~SbS 
An vier Ta~en wurden Vermiaohun~sexperimente mit Rhodamin durch~ 
qeführt. Oie Vermessung der Farbsto~fverteilunqen erfolgte vom 
Flug~eu~ aus (Zusammenarbeit mit DF~R) ·und mit geschlepptem 
Fluorometer vom Schiff e~us (F.~. ~'Al~o='"), Das Rhodamin wurde 
vor dem mineatz du~ch ~ethlnol•Zus~t~e auf die Dichte des Ober-
t'lächenwassers einqestel.l.t .Oie 'l'ab, 6, 1 zeigt ein\'! ZIUHunnienstel~ 
lung der Daten dieser Experimente. Es wurden jeweils ein bzw. 
am 3.5, und 5,5, auch zwei Farbflecken im Zentrum der Meßketten 
(Pos. 6) ausgebracht, Befliegungen fanden von min, 1 Std, bis 
max, 7.5 Std, nach Ausbringen des Farbfleckes statt und zwar 
3 bzw. 4 mal pro Versuch, Möglichst wHhrend jedes Uberfluges 
wurden mit dem geschlepptem Fluorometer (Typ variosens) hori~ 
zontale und vertikale Maßprofile ~urch die Farbflecken gefahren, 
Ihre Zahl ist in der Tab, 6.1 aufgeführt, Die mittlere Fleck-
trift ist gleichfalls angegeben, Sie ist ein gutes Maß für die 
Oberflächentrift im Verhältnis z~ den T.riftwerten der Tab. 5,1 
für die tieferen Schichten, Die Vermischung reichte von ca, 10 
m Tiefe bei fast windstiller Lage bis ca, 35 m Tiefe bei Wind-
stHrke 5 hinab. 
bl !u_g~~-§~!~g~h~!~~§~ryng§Eh!Eh~ 
Von G •. Kullenberg wurde an Bord von "Alkor" ein Vermischungs-
experiment durchgeführt mit Farbstoffausbringung in ca, 45 m 
Tiefe über ein Preßlufteinleitungssystem, Die Lage der Farb-
stoffqualle wurde durch einen ~riftkörper mit großem Fall-
schirm (10 m Durchmess.er) in der Ausbringungstiefe gekennzeich-
net. Nachdem beim ersten Versuch nach wenigen Stunden der Kon-
takt zum Farbstoff verlorenging, konnte in einem weiteren Ver-
such die Entwicklung ei~er Farbstoffverteilung mit Hilfe eines 
profilierenden Fluorometers über 40 Std. verfolgt werden. 
TAB. 6,1: RHODAMINVERSUCHE BALTIC '75 
VERSUCHSNR. FLECKANZAHL LUFTAUFNAHMEN 
DATUM FARBMENGE STD:MIN 
STARTZEIT LÖSUNG ~TROCKEN NACH 
(ltr) MASSE STARTZEIT 
(kg) 
I EIN 
2.5.1975 60 "-' 17.8 1 :20 




8 .15h (A) (A) 22.5 <V 6 1:30 




7.28h (A) (A) 32 
""' 
8.5 1:25 
7.58h (B) (B) 31 
"' 
8.3 3:45 6:00 
IV EIN 
8.5.1975 








3. 3 9 
bis ca. 25 
-
(A) 5 (A) 2 
(B) 3 (B) 4 
bis ca. 10 
(A) 1 
(B) 4 (B) 3 
bis ca. 35 
1 1 4 




DIGKEI!:1 TUNG (cm sec ) 
6.1 005 
(A) 9.8 033 
(B) 9.5 034 
{A) 6.4 353 
{B) 7.3 017 
.. .. ' 
. 6.3 043 
"' (JT 
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7. Hydrographische Messungen (K.H. Keunecke, F. Schott) 
7.1. Bathysondenmessungen 
7.1.1. Messungen auf WFS "PLANET" (K.H. Keunec::ke) 
In der Zeit vom 15, 4, bis zum 25. s. 75 wurden im Bornholm-
Beoken 525 Bathysonden-stationen von WFS "PLANET" durch-
gefUhrt. Diese Messungen hatten folgende Ziele: 
a) Bestimmung der Temperatur, des Salzgehaltes 
und der Dichte an den Gitterpunkten der nu-
merischen Modelle. 
b) Untersuchung der Entwicklung der sommerlichen 
Temperatursprungschicht im Bornholm-Becken, 
c) Untersuchung der räumlichen Verteilung der Pa-
ramete~ Temperatur, Salzgehalt und Schallge-
schwindigkeit im Bornholm-Becke~. 
d) Kleinräumige Untersuchung von Fronten und Wir-
beln, 
Die Abb. 7.1. stellt die Stationskarte dar. Die Messun-
gen slnd ausserdem in Tab. 7.1. erfasst. Hierin ist die 
Positionsnummer und die Zeit der ersten und letzten Mes-
sung einer Zeitserie bzw. eines räumlichen Schnittes an-
gegeben. Zusätzlich ist in der rechten Spalte die Art der 
Messung kurz beschrieben. Die Maßdaten liegen aufbereitet 
auf Maqnetband vor. 
zu Beginn der Untersuchung "BALTIC 75" im April lag im 
Bornholm-Becken noch eine winterliche Temperaturschichtung 
vor. In der Deckschicht hatte sich noch keine Temperatur-
sprungschicht entwickelt, Erst lUtte April bildetet sich 
in der Deckschicht ein vertikaler Temperaturgradient aus, 
womit dann die Entwicklung der sommerlichen Temperatursprung-
schicht einsetzte. Das vertikale Temperaturprofil ver-
änderte sich dann zeitlich auf Grund der unterschiedlichen 
Wetterlagen und auch räumlich sehr stark. Ende Mai hatte 
sich in der Deckschicht ein Temperatursprung von 3 bis 4 
Grad herausgebildet. In der beigefügten Abb. 7.~a sind 
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5 ~emperaturprofile an einer festen Position im sorn-
hQlm-Beoken während des Zeitraumes 18,4, bis 25.5,75 
dargestellt. ~rat bei der zweiten Messung zeigt sich 
ein vertikaler ~emperaturgradient in de~ Deckschicht, 
der sich dann im Laufe der Zeit erheblich verstärkt. 
Auffallend ist, dass die sommerliche Erwärmung nicht 
bis zum Dichtesprung in 50 bis 60 m Tiefe stattfindet, 
sondern dass oberhalb dieses Pichtesprunges winter-
liches Ostseewasser in einer Mächtigkeit von etwa 
10m erhalten bleibt. In Abb, 7,2b sind zwei Tempe-
raturprofile gezeigt, die direkt ~ufeinander mit 
einem. zeitlichen Abstand von nur 40 Minuten und einem 
horizontalen Stationsabstand von ~ Sm gemessen wurden. 
Die Temperaturprofile, die nördlich und südlich einer 
sogenannten thermischen Front aufgenommen wurden, sind 
vollständig verschieden, Bei dieser Front handelt es sich 
sehr wahrscheinlich um die Grenze zwischen den Wasser-
massen, die aus dem Bornholm-Becken stammen und denen, 
die aus dem Arkona-Becken in das Bornholm-Becken durch 
das Bornholm-Gatt eingeflossen sind. 
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BALTIC 75 ''PLANET"- Bathysondenstationen 
• Bathysondenstatlonen 
• Versnkerte Str/JroongsmllBser 
t:l Meteorologische 
m Meteoro/oglsc'ii:he;;,,;~siorkette..J:I 
Ausschhltt A ~11 
#JS·IliO I 
"-~ 1"' li .... 1ill\, j i42~WO 
. 1ieJfll ~ J ~1-lo ·m2 
1--
" ~20,127 I ·1&7 ,• 1 0 "1 4 




15016' 211 26' 311 35' 
Stat.Nr. 60 18. 4. 1975 
71 19.4. 
81 21. 4 . 
• 180 25.4. 
350 9.5. 
475 24.5. 
4l p 55' 21.2' N 
AP 15'47.2' E 
B . 
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Tem§~[OM •c5 0 . . .. 
m 
Stat.Nr. ·483 18.5,1975 14.25h 
<1>~55'41.6' N 
~= 15'13.9' E 
S1at.Nr. 464 18.6.1976 14.40h 
.P=55'41.0' N 
:>..=15'16.0' E 
.Abb. 7.2.: a) (links) und b) (rechts): T(z) 
- -
Anfang 
Datum Zeit Sta.-Nr. 
15.4. 1.58 1 
15.4. 7.01 5 
15.4. 17.00 .LL 
16.4. 19.30 23 
17-4. 13.40 36 
17-4- 17.30 38 
18.4. 18.24 59 
19-4. 16.50 107.8 
19-4. 18.42 1001 
20.4. 16.50 1062 
20.4. 20.20 1064 
21.4. 16.30. 78 
22.4. 0.24 84 
22.4. 7.52 90 
22.4. 15.11 96 
22.4. 22.06 102 
Tab. 7 .1.: BATHYSONDEH-I"lESSUNGEN 
Ende 
Datum Zeit Sta.-Nr. Art der l'Iessun_g_ 
15.4. 7.01 5 räumlicher Schnitt, Vbersichtsmessung 
15.4. 11.29 10 Messung auf Station bei Verankerung 6 
}.15.4. :;.o~ 22 d:i.voz.oo ~äum11DhQ R~hn;+.+.P, fihP.rRichtsmessung 
17.4. 7.45 35 di-verse räumliche Scbnitte, uo~rsichtsmessung 
17.4. 14.15 37 ~essung aui Station 
18.4. 7.07 58 diverse räumliche Schnitte, Übersichtsmessung 
19.4. 6.55 77 diverse räumliche Schnitte, Vbersichtsmessung 
Nessung bei Verankerung II 
20.4. 11.55 1061 Nessung auf Station bei Verankerung II 
. 
20.4. 18.14 1063 1'1essung zwischen Verankerung II und III. 
21.4. 6.20 1099 I"iessung aui Station bei Verankerung III 
21.4. 22.56 83 ·räumlicher Schnitt, I'lessung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand lO sm 
22.4. 6.40 89 räumlicher Schnitt; l"'essung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 10 sm 
22.4. 13.11 95 räumlicher Schnitt, llessung an Gitterpunkten, . 
Stationsabstand 10 sm . 
22.4. 20.50 < 101 räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 10 sm 
.. 





Datum Zeit Sta.-Nr. Datum 
23.4. 0.4-7 104- 23.4. 
23.4. 18.00 112 23.4. 
23.4-. 20.11 114 24.4-. 
25.4. 14-.34- 174- '25.4-. 
25.4. 19.50 1-76 26 .• 4. 
26.4-. 3-39 187 26.4. 
26.4-. 10.34- 197 26.4-. 
26.4. 16.50 205 26.4-. 
26.4-. 22.22 213 27.4. 
27 .4. 2.27 219 27.4. 
27.4. 6.50 225 27.4-. 
27 .4-. 9.38 229 27.4. 
27.4-. 12.50 233 27 .4-. 





























. 233 .. 
237 
253 
Art der Messung 
räumlicher Schnitt, Übersichtsmessung 
Einzelmessungen 
Messungen bei Triftbojen 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitternpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitternpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Nessung an Gitter:punkten, 
Stationsabstand 5 sm · 
räumlicher Schnitt, l'fessung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, l'Iessung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 


















































Art der Messung 
Messungen im Arkona-Becken 
Messungen im Arkona-Becken 
-""··-,.; nn~." R,..hniti;_ l'lessung an Gitterpunkten, Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, r-ressung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, Messung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt, I'iessung an Gitterpunkten, 
Stationsabstand 5 sm 
räumlicher Schnitt bei Triftbojen, Stations-
abstand· ~ sm 







Datum Zeit Sta.-Nr. Datum 
17-5. 7.16 384 17-5-
17.5- 12.06 398 17-5-
17.5. 17.15 412 17.5-
17.5- 23.45 426 18.5. 
18.5. 5.01 440 18.5. 
18-5. 11.23 ~54 18.5. 
23-5- 20.25 469 24.5. 
24.5. 7.02 482 25-5. 
25.5- 1.48 495 25.5. 
25-5- 10.10 507 25.5-















Art der Messung 
räUmlicher Schnitt durch Front, Stations-
abstand l sm 
räumlicher Schnitt durch FJI.>ont, Stations-
abstand 1 sm 
räumlicher Schnitt durch Front, Stations-
abstand 1 sm 
räumlicher Schnitt durch Front, Stations-
abstand 1 sm 
räumlicher Schnitt durch Front, Stations-
abstand. 1 sm 
räumlicher Schnitt durch Front, .Stations-
abstand 1 sm 
räumlicher Schnitt an Gitterpunkten, 
abstand 5 sm 
Stations-
räumlicher Schnitt an Gitterpunkten, Stations-
abstand 5 sm 
räumlicher Schnitt an Gitt€rpunkten, Stations-
abstand 5 sm 
räumlicher Schnitt anGitterpunkten, Stations-
abstand 5 sm 
räumlicher Schnitt an Gitterpurikten, Stations-





7.1.2, Bathysondenmessunqen mit "Meteor" (F. Schott) 
Ein großer Teil der insgesamt 120 Bathysondenprofile
1
die 
mit; "Meteor" gewonnen wurden (Tab. 7.2), stammen v0n der 
Dauerstation an der Festmachertonne in der Zeit vom 16.4.-
26.4. Die Positionen im weiteren Meßgebiet sind der Abb. 
7.3 zu entnehmen. Die Auswertung der Daten erfolgt in zu-
sammenarbei t .mit der FWG •. Da z. Zt. keine international 
vereinbarte Formel zur Umrechnung der Leitfähigkeit im 
Salzgehalt für niedrige Salzgehalte und Temperaturen 
existiert, soll zunächst eine vom Institut für Angewandte 
Phy.sik erarbeitete Formel für die Berechnung des Salzgehaltes 
aus Ostseedaten herangezogen werden. Die damit errechneten 
Salzg~halte differieren gegenüber den salinometrierten Wer-
ten um max. 0.1 °joo. Weitere Informationen sind der 
Tab. 7.3. zu entnehmen. 
TAB. 7. 2.: 
a) .Messungen an bzw. nahe der "Meteor"-Festmachertonne 
(Pos. "Dauerstation" in Abb, 7. 3) 
Schiff Zeitraum ProfHer Bathy- Serie · TS-Sonde sonde 
METEOR 16.4.-26.4. 38 68 39 
AL KOR 27;·4.- 9.5. 91 
--
5 13 
























• Inneres Nest 
156-.317 F.S. "METEOR" 
At-•. A28 F.K. "ALKOR" 
Wf ___ W6 F.K. "H. WATTENBERG" 
- 76 -
7~2. Sonstige hydrographische Messungen 
Neben der Bathysonde auf "Planet" und "Meteor" wurden hydro"' 
graphische Messungen mit der ~s~sQnde (Switch-gear) und Schö-
pferserien durchgeführt. Eine ~us~menstellung der Anzahlen 
der Einzelmessungen für die eingesetzten Schiffe zeigt Tab. 
-7.2 al für das Gebiet um die Festll!achertonne der "Meteor" 
und Tab. 7.2 bl für das weitere Meßgebiet, Die Positionen 
der Messungen mit Bathysonde, Serie, Profiler und TS-Sonde 
im weiteren Maßgebiet sind aus Abb, 7.3 ersichtlich und 
in Tab. 7.3. angegeben, 
Tab~ 7.3.: 
Bi\LTIC 1 75 Physikalische Ozeanographie Stationsliste F.K: II AT, KOR" 
Profiler 
st.-lllr. Datum (N} (E) Wassertiefe (m} St.-Anfang -Ende {MEZ) SR TS PR RH 
19 2.5. 55°31,1' 15°33,o 1 23.o5 - 23.20 1 
2o Inneres Nest 2 
. ~1 3.5 • 55°31,7 1 15°35,2' o9.12 o9.23 1 
22· 4.5. 55°31,1' 15°33,oi o8.2o o8.44 1 1 
"23 5.5. Inneres Nest 2 2 
24 8.5. Inneres Nest 1 
25 55°31,3 I . 15°35,3 1 75 22.o8 22.2o 1 
26 !:t • .:J. :;;J;;Jn~,,~ ,_,.n.;,~,-· .._ ,..;7· .:;.:; nll.o3 1 
27· 1o.:S~. 55°33,4' 15°43,7' 75 j5.51 15.;58 1 






















30': 4,/1. 5 
1. 5. 
2 .• 5. 
Position 
(N) (~) 
55°31,7 1 15°34,9' 
55°31,1' 15°3J,oi 
. 55°27,4' 15°35,7' 
55°31,1' .15°33,o' 
55°32,2' 15°34,8' 
55°31,1 1 15°33,; 1 




55°31,1' 15~3J,0 1 · 
55°24,4' 15°29 ,4'. 
55°21 ~o 1 : 15°25,o' 
55°1&,a• · 1s0 21,o' 
. 5,5°12,5' 17°17 ,o• · 
55°o8 o' 15°12 s• . , , . ' 
Inneres Nest · : · .. · · 
5.5°31, 7' ._15°35,~2 1 . 
. . .. 























o6. 42 - 13~o7 
15.35 .- .o7.54 
. "12.33. - 12.47 
18.2o - o9.o9 
12.11 .- 12.23 
19.2o - o4.44 
o6.o5. ~ o6 .. o7 






18.15 - o5 •. 1o · .. 
o6~47 . - -o7.o2 
o7.3B - o7~5o 
o8.24. 98.38 ' : ·. 
o9.12 .. ·- ·. o9.2o . 














1. : . 
. 1· . 






1 ... · 
1 : . 




. SR.= .S~~ 
· . TS . = n;-SOnde 










. . . 
BAT.TIC '75 Physikalische Ozeane raphie Stationsliste . . s .. ;11 METEbR" 
.Position 
St.-~lr. natum ~- (•!) ,\ (E) Wassertiefe (m) st .. -Anfang - Ende ("'EZ) ßS S"R . PR 
3o8 17.5. 55°49,1' 16°o5;.a•· q2 o6.3o. -. o8.o6 1 1 
3o9 55°56,1' 15°53,8' "41 o9.12 1o.18 1 
310. 55°37,8' 14°59fo' 75 13.36 14.24 1 
311 55°44,5 1 14°44,9' 55 15.24 . 16.12 1 
312 18.5 55°3o,o' ·14°3o, 1' 51 o6.48 o7. 48 · 1• 
313 55°27,3' 14°38,5' o8.3o o9.3o 1 
314 55°21 1 1 I. 14~46 ,2 (. 65 1ö.36 11.12 1 
315 55°14,o' 15°o5,o' 12.30 - . 14.12 1 
317 19.5, 55°31,7' . 16°oo,3' o7.42 o9.12 . 1 
BJ\L'l'Ir. '75 .Phys~kalische Ozeanographie Stationsliste F.S. 
·.,METEOR" 
Position 
St~-Nr •. l)atulll ~~(~} t\{E) WasserUefe <m> . st.-1\nfang - F.nde (~Z) BS S'\· PR 
55°2o,~' 16°3o,o' _, o6.o6 o7",48 1 . - 1 1 . 251· 56. 
252 55°2~,o' 16°3o,3' .. 54 ·08.54 - o9.4Z 1· 1 
253 55°3o,o• 16°3o,o' 
. 
· .. 61 1o.42 11.42 1 1 
·. 254 55°14,6' 17°18,1' 86 14.48 - . 16.48 "1 t· 
255 55°26,5' ;s0 o7,s• 77 2o.18 21.48 1 1 
'256 5/6.5. 55°23,o' · 18°15-,o' 83 22.24 oo,o6 1 1 
257 . 6.5. ss0 19 s• 
• • 
18°22.,8' 81 oo.48 - o1.48 1. 1 
258· 55°14,9' 18°21,3' 78 o2.18 o3,3o 1 
,. 
259 55°o9,7' 18°2::>:,1' 74 
: 
·o4.oo o5,12 1 1. 
26o. 5S0 o5,o' 18°22,1 1 74 o5.48 - o6.48. 1 1 
·. 
261 55°oo,o' 18°22,o' .41" o7~24 o8.42 1 1 
263 1o~S. 54°54,4' 19°o8,3' · o9.54 11.42 .1 
54°47,.~· '19°o8,7' I 264 io3 ·1;3.oo i5.o6 1 1 
268 1 '!. s. 54°49,6' ·1ß0 J:i6 18 t . 99 17.18 21.42 1 1· ·: 
275 12.5. 55°12,3'- 16°55,3 t. 92 
" 
-. 1_3.42. 15.30 1 . 1 
284 13.5. S5°o1,1' 16°14,3' o8.12 o9.42 1 1 
. 288 13.5. 0 ·;6°2o,o~ . 18.48 .19.12 1. : 55 oo,o' --
289 14.5. 55°17,o' 15°24,9• 88. o9.-o6. - 11.1 B 1' : . 1 : 
3oo 15.5. 55°25.7' 15°28,7' 91 . o8.24 ·1o.3o 1 .. -., 
559 29;4! ·. 15°o9,o' • 302 17.12 18,36 . 1 




.. 68 o8.18 1o •. ~o 1 .1 ... I 
. 
BALTIC '75 ·Physikalische Ozeanographie Stationsiiste F.S. "MT!:TEOR" / 
·.Position 
st.-ii!r. Datum ~· (N) . ACE) .. Wassertiefe St.-Anfang :- Ende (MEZ) BS SR PR 
-
~s0ss,o•. 0 . 24 o4.oo .o6.12 1 227 2.5. -14 59,8'- - 1 1 
228 55°-!S,O' 15°oo,o• 47 07.3o o9.18 1 1 . 1 
55°29,8 • t5°oo,2' · 229 75 11.oo_- 13.18 1 1 .· 1 
23o 55°24 3' ~ . 14°21,7'. 39 15.42 17.18 1 1. 1 
231 . 55°23,1! 14°25,6'' 51 17.48 19.o6 1 . 1. 1 
232 ·ss0 21 ,6' · 14°29,2 - 61 19.36 22.18 1 .. 1 1 
233 2/3.5. 55°20~01 14°33,4' 4?- 22.36 oo.o6 1 ·1 ' . 1 
55°18,0' 14°38 1 i 41. . oo.36 234 3.5. 
. ' 
o1.54 •1 1 1 
235 o· 15°3o·o• 7.6 o5.3o o7.3o 55 oo,o' . I 1 .• -·1 ' 1 
5S0 15,8' 15°3o,o• ,:"':-r-: . . ' 236 93 o9.oo 1o.36 1 .. . 1 : 
237 :S5~3o,3' '15°29,5·' 79 ... 12 .18 ·14. 24 1 1·· 1 
238 55°45,0 1 15°3o·,o.• 61 17,3o 19.oo 1· 1• . 1 . 
239' . 0 ·t&0 oo· 5' 41. 21.18 .. 55, oo-,o' 
. '· 
-
22.36 1-. 1 . ~ 1 
. . 
24o 4. 5. 
0 . 
56 oo,o'· ·16°25,o' 5.1 oo.bo o1.3o , .. 
' 
1• ,. 
241 0 56 oo,o' 
0 . 16 31_,0~- 5o o2.oo .;. 03.3o. 1 1: 1 
242 ·s6°oo,1; · 16°37 ,_9 1'. 37 ·o4.oo . os.-oo 1·. 1 1 
243 55°45,1'· 16°3o,i~ 61 o6.3.o. - o8.o6 1 1' 1 
244 55°45,o' "15°59,8' 61 o9.48 11.18 1 ·1 1 
55°29,9' 1S0 59 9·'. 79 12 •. 42 14. 3o· . . 245 I • . 1· 1 1 
246 . 55°1s,o• · 16°oo,o• 91 15.54 . - 17.42 .1 ., 1 . 
o· 16°oo,o' 2o.12 247 55 oo,o' ·84 21.54 1 1 . 1. 
248. 5.5. 55°os.o• 16°3o,o' 51 oo.12 - o1.24 1 1 . 1 
249 S5°1o,5' 16°3o,o~ ·. 54 o2.12 o3.12 1 1 
25o S5°15r3' 16°Jo,o' 61 o3.54 oS .18 . 1' 1 
~l\LTI!'! '75 Physikalische Ozeanogr~phie Stationsliste F.S. II 'TEOR'; 
·Position . 
St. -l'iJr. Datum ~: (~}. A O<:} Wassertiefe {m) St.-7\.nfang 
-
Bnde {MEZ) DS SI\ PR 
.199 23.4. 75 oo.oo o3;.oo. 1: 1 1 
2oo ·75 : o3 .oo o4.oo· 1. 1 
2o2 75 ·. ~2.oo 17.45 "\ 1 
2o3 75. 17.oo .,.. .21. 00 1 1 1 
2o4 75 21;oo 24.oo . 1 
2o5 24.4. 75 oo.oo o3.oo 1 :1 1 
2o6 . 75 o3.oo o6.oo 1 1 
2o7 75 oG.oo o9.o6 l 
2o8 75 o9.oo 12.oo . · 1 1 1 
2o9 75 12.oo 17.45 1 1 
21o 1:: 75" 17.45 21.oo 1 _l,·_: 
.-:: 1 ·o 
...-! .. -~~-211 
.j.l 75 21.öo 24,qo l Rf 212 25.4. .j.l ·75 oo.oo o3~oo 1 . 1 . : 1· Dl 
213 j,J 75 o3.oo o6.oo 1 1 tl}' -
::i 
o9.oo 214 ·Rf 75 · o6."oo 1 Q 
215 75: : o9.oo -- - 12.oo 1 1 1 




17.45 21.oo 1- .. 1- 1 
218 75 -· i1.oo 24 .. oo 1 
219 26.-4. 7_5 oo~oo. · o3 .• oo : 
·-
1 1 ·. 1 
22o 75 - o3·.oo o6-.oo 1. 1 
221 
.75. o6,oo o9.oo.- · 1 
222 75 ' · -o9.oo 12.oo 1 . 1 1 
"223 
-75 12.oo 17.-45 1 1 . 
.. I 
.2;!4 75 17.45 -. 21.oo · 1 1 
·.1 0: N 
225 75• •. 21 .oo 21.30 1 .( • 
131\Tit'IC: '75 
_ :physikalische Ozeanographie 
·. Stationsliste F.S. "METEOR 
', 
Position 
St.-~r. ·Datum 1'{N) i\{E} Wassertiefe (m) St.-Anfang - Ende. {MEZ) BS s~ PR 
-·. 
. 176 19.4 • 75 17,;45 ·21.oo 1' 1 1 
177 75 21.oo ·24.6o 1 
. 178 2o.4 • 75 oo.oo. 
-
o3.oo 1 1 1 
179 75 o3.oo o6.oo 1 1 
18o 75 o6.oo o9.oo '1 
181' 75-· o9.oo· 12.oo 1. 1 1 
182 75 12.oo 17 •. 45 1 1 
' ' 
183 75 17.45 21.oo 1' . 1 1 
184 75 21.oo 24.oo 1' - ~ 
,, ... :· 
- ' ··~··.::.:: .... 185 '21.4. 
'75 oo .• oo o3.oo 1 1 1 
' 186 J: '75 o3.oo o6~oo 1· 1.-0 
187' .,.{' :75 
- o6.oo .o9.oo 1· -ll 
188' IIJ 75. -ll ' . o9.oo 12.oo 1' 1' 1 ' m 
189 ~ 75 12.oo 17.45 1'· 1 Q) :1 
75 17.45 19o al 21.oo 1 ' 1 1 ' .tl 
191 
' 
75 21.oo 24 :oo. 1 ' ' .-
192 22.4. 
.75 . ' o3.oo 1. " -oo.oo 1 1 ·-
193. '75 o3.oo o6.oo · 1 1 
' 194 ' 
.75 ·. · o6.oo 
- o9.oo 1-
'' 
195 75 '' o9.oo· 12.oo 1 1 1 
1.96 75 12.oo 
-
·.17. 45 1 ' 1 
197 75 17.45 -.-21.oo 1 1 1 
' ,. 198 :75_;,, 
- 21.oo 24.oo 1 <X> 
"' I 
[l]\Jii'J(' '75 Phy<:dkaliscqc nzeano9r_nphic Stntionsli:;to F.ß. "11B'I.'EOR" 
Position 
st. ->ilr. natum 1" (Til} ,(\(E) Wassertiefe (m} st.-J\nfanq - Enclc- (MBZ) ns SR PR 
156 16.4. 55°31,1' 15°32,3'. 76 2o.oo. 
-
22.oo 1 
157 16.4. 55°31,0' 15°32~2;- 76 22.oo 24.oo- 1 
158 17.4. 77 oo.oo ,,o3.oo 1 1 1 
159 75 o3.oo oG~oo 1 1 
16o 77 o6.oo 12.oo 1 - 1 
161 75 12.oo· 17.45 1 1 
162 _77 17.45 21.oo 1 - 1 , 
163 76 21.oo- -24.oo 1'-
.. :,/'~ 
.. · " \ 164 18.4. 75 oo.oo . ..- o3-.oo 1 . 1'""" 1 
·-
- 165 76 o3.oo o6.oo ,. 1 
166 s:: 76 - o6.oo o9.oo 1 0 
...-!-
167 - .JJ '75 o9.oo 12.oo 1 1 II! 
168 .JJ 1?. 12.oo -11.45 1 1 . ·m ~ 
'169- -QJ .· 75 17.45 -_ 21.oo 1 1 1 ::l_ 
II!· . 17o 0. '75 ·21. 00 - 24.oo 1 
.. 
171 19: 4_. - ... 75-' - oo_. oo 
-
o3.oo 1 1 1 
.172 _75. 
-o3. aci o6.oo 1 1 
·-
- . 173' -. 75 : o6. oo 
- o9.oo- 1 . - . 
174 ·. ·. . . . .,_ 75 . o9.oo · 12 ._oo 1 1 
ns .. ~7-5 . 
. · 12.,oo 
--
17.45 1 1 
- . 
.... 
BS = l3athysond·e .- ct:i 
.. 









· W6 2.5. 
1 75 Physikalische Ozeanographie Stationsliste "!1. W\TTENBE"R.G"' 
. 'Position 
("') (R) l'lassertie't:c (in) St~ •l\nfanq -. 
S5°21 ,o• 14°46,5' 6o 11.25 :.. 
55°27 ,s• 14°37,8• 7o 13.30 
55°29,2' 14°29,9 1 . 45 14.25 
55°37,6' 14°57 ,5_' So 1.1. 25 
55.0 13,8' .15°o5,2' 58 15.45 
















TS = TS-Sonde 











.8. Messung mit Thermistor-Schleppkabeln {K.H. Keunecke) 
a) Sohleppkabel 
In der Zeit vom 10, 5. bis zum 17, 5. 75 wurden von den 
Schiffen EMS "MAX WALDECK" und WFS "l?LAN:elT" Thermistor .. 
Schleppkabel eingesetzt. 
Diese hatten eine r..ange von 70 m und tru~en in einem Ab-
stand von lm. 60 Thermistoren, Pe~ unterste Thermistor be-
fand sich bei einer Geschwindigkeit von 6kn auf Grund 
der Lage des Kabels im Wasser in einer Tiefe von ca. 5Sm. 
Die vertikale Distanz der Thermistoren·betrug ca. 0 1 3m, 
In der Tiefe von 0 - 8m befanden sich keine Meßfühler. 
Die Thermistoren besitzen Zei.tkonstanten von ca, l5se:;.Aus 
technischen Gründen erfolgte die Abfrage auf EMS "M.WALDECK" 
minütlich, während die .1\btast.rat.e der Datenerfassungsanlage 
auf WFS "PLANET" lO:i!~etrug. Damit wurde das Temperatur-
feld mit Gitterweiten von ca •. 200m bzw. ca, 30m erfasst. 
Während der Meßzeit wurden von beiden Schiffen Anschluss-
profile von mehr als ~000 sm Länge gefahren. 
b) Messungen 
Die Texnperaturschnitte, die' von EMS 11M, WALDEC:R" und WFS 
"PLANET" gemessen wurden, sind in der Abb. 8.1. e:l.nge-
zeichnet. · Gleichzeitig sfnd Anfangs- und Endpunkte sowie 
-zeiten der einzelnen Schleppkurse in Tab. 8.1. mit einer 
kurzen Erklärung zu allen einzelnßn Kursen aufgeführt. 
Die Messungen mit den Thermistor-Schleppkabeln hatten das 
Ziel, detaillierte Informationen über die Temperaturvertei-
. lung im Bornholm-.B.ecken zu liefern. Der Einsatz zweier 
Schiffe diente der Untersuchung der zeitlichen und räum-
lichen Kohärenz. Während der Profile von Position A bis 
Position J wurden gleiche MeSstrecken mit zeitlichen Ver-
zögerunqen von 10, 20, 40, 80min durchfahren. Die an-
schlies~enden zu einander parallelen Kurse lassen Korrela-
tionen übez: die Distanzen 0 ,.5; 1; 2; 4 und Ssm Z\l. Die 
zeitliche Variabilität des ~emperaturfeldes wurde während 
der 4 Umläufe im Dreieck XYZ untersucht (Abb. 8.1). 
Absahliessend wurde eine thermische Front nördl:l.ch und nord-
Bstlich von Bornholm mit den Schnitten 1 - 16 vermessen. 
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c) Daten 
Die Temperaturdaten wurden auf EMS"M.WALDECK" auf 5-
Kanal-Lochstreifen registriert. Auf WFS "PLANET" er-
folgte die Aufzeichnung auf digitalen Magnetbändern. 
Die Daten befinden sich zusammen mit den Fahrtpro-








e Verankerte Strömungsmesser 
L----,i~!;---b---rfu--lcMeteorologische Bola 
m Meteorologische Bole mit 
Thermistorkette 
• Meteorologische Station 
Abb. 8.1.: Schleppkurse mit Thermistorkabel · 
Tab. 8.1 •• Schleppkabelmessunqen 
"MAX WALDECK" 
"PLANET" 

























































. 13.5. 20.44 14.5. 
14-. 5. . 2. 35 . 14-.5. 
14.5. 12.15 
14-.5. 18.27 15-5· 
15._5. 1.17 15.5. 






























14.5. . 12.12 
17.55 
14-.5 •.. 18.26 15.5-
0.28 
15-5. 












ließstrecken werden t=lO minu · 
von Planet mit ei- t=4o mim • 




14 .• 08 
20.23 




t=20 min . 
t=80 min. 
Parallelkurs zu EF d= 25I)I · 
2.24 Referenzkurs 
Parallelkurs zu EF · d= 15m 
8.23 Referenzkurs 
JlarallBikurs zu EF. d=O,SS_m 
17.54 Re:ferenzkurs· 
Parallelkurs zu EF d.= 15 :m · 
0.26 Refer.enzkurs 
Parallelkurs ~l,l. _];]' :a.", 45 m · 
Referenzkurs 






•J:mx 'lir.l!T.DBCK.. . . .. "PLANET"· - . i 
--- -- - - -
Schleppkurs Beginn. Ende Beg~nn Ende Art der Messung .· 
Datum Zeit Datum Zeit Datum Zeit Datum Zi:iit 
V C 15-5- 8.28 15.5- 16.21 Ubersichtsmessung 
XY 15-5- ll.08 15-5- 13.40 Dreieckskurs, p = 7,5 h 
YZ 15-5- 13".43' 15-5- 16.07 - Dreieckskurs, p = 7,5 h 
Z X 1.5-5- 16.12 15-5- 18.36 Dreieckskurs, T = 7,5 h 
XY 15-5- 18.42 15-5- 21.19 Dreieckskurs, · T = 7,5 h 
y z 15-5- 21.23 15-5- 23.42 Dreieckskurs, T = 7,5 h 
Z X 15-5- 23.53 16.5. ·. 2.10 Dreieckskurs, T = 7,5 h 
XY 16.5. 2.18 16.5. . 4.37 Dreicke skurs, T = 7,5 h 
y z 16-5- 4.46 16.5- 7-06 Dreieckskurs, T = ?,5 h 
Z X 16.5- 7-13 16.5. 9-35 Dreieckskurs, T = 7,5 h 
XY 16-5. 9-4a lß-5- 12.04 Dreieckskurs, T = 7,5 h 
y z 16.5. 1.2.09 19-5- 14.35 Dreieckskurs, T = 7,5 h 
Z X 16.5. 14.40 16-5. 17.04 Dreieckskurs, T = 7,5 h 
Schnitt 1 15-5- 16.28 15-5- 17.2? Frontuntersuchung 
Schnitt 2 15.5- 17.33 15-5- 18.25 Frontuntersuchung 
s'chnitt 3 15-5- 18.27 15-5- 19~01 Frontuntersuchung 
Schnitt 4 15-5- 19.50 15-5- 21.08 Frontuntersuchung 








II MAX WALDECK" 
"PLANET" 
=---~ Schleppkurs :Beginn Ende :Beginn Ende 
.Art der Messung Datum Zeit Datum Zeit Datum Zeit Datum Zeit 
Schnitt 6 15.5. 23.07 16.5. 1.10 Frontuntersuchung 
Schnitt 7 16.5. 1.30 16.5. 3.56 Frontuntersuchung Schnitt 8 16.5. 4.05 16.5. 7-50 Frontuntersuchung Schnitt 9 16.5. 11.18 16.5. n.oo Frontuntersuchung Schnitt 10 ].6.5. 1.3.07 16.5. 15.02 Frontuntersuchung 
Schnitt 11 16.5. 15.12 16.5. 16.51 Frontuntersuchung 
Schnitt 12 16.5. 16.55 16.5. 19.12 Frontuntersuchung 
Schnitt 13 16.5. 19.16 16.5. 20.59 Frontuntersuchung 
Schnitt 14 16.5. 21.09 16.5. 23.19 Frontuntersuchung 
Schnitt 15 16.5. 23.48 17.5- 1.40 Frontuntersuchung 










:~. Infrarotmessungen (G. Miosga, DFVLR) 
In der Zeit vom 1.5.-11.5.1975 wurden von der DFVLR Meßflüge 
um Bornholm herUm durohge~ührt. zur Messung der Oberflächen• 
temperatu~ wurden benutztr 
Lineacanner (Gesichtsfeld 120°)1 
Radiometer (Gesichtsfeld 2°), 
Am 7.5. wurden nördlich und nordwestlich von ~ornholm zwei 
etwa nord-südlich verlaufende schwache Fronten gefunden und 
mit parallelen Flugstreifen abgeflogen. Sie wiesen Gradienten 
. 0 
von ca. 0.3 C auf,·Am 8,5, war eine etwa NO•SW-lich verlaufen-
de Front im Bornholmgatt e~kennbar ~nd am 9,5, lag die Front 
etwa in Ost•Westrichturig mit Temperatursprüngen von ca, 1°C 
.auf .geringer horizontaler Distanz. Am 10,5. und 11,5,' lag die 
Front gleichfalls in Ost-Westrichtung mit starken Mäa~drierun­
gen. Nord6stlich von Bornholm wurden zusätzlich weitere Fron· 
ten mit geringen Temperatursprüngen sichtbar. Bei den Vermes· 
sungen am 10.5, und 11.5. wurden Scanner und Radiometer gleich-
zeitig eingesetzt. Die. Lage der Front am 11.5, zeigt Abb. 9',1. 
Als Beispiel ist der Radiometerschrieb.entlang Kurs 8 darge· 
stellt (Abb. 9 .2.) .sowie ein Ausschnitt des Scanner-Bildes ent-
lang des glebhen Kurses (Abb, 9.3.). Die querlaufende dunkle Li-
nie ist die gegenüber dem Umgebungswasser kühlere Spur eines 
Schiffes als Folge der Vertikalvermischung entlang des Schiffs-
kurses .• 
l>,l h 9 1. 
-,.,-, I 
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' Ahb •• 9.2~ 




10. Schallgeschwindigkeitsmessungen (H• Kohn) 
An Schallgeschwindigkeitsmessungen liegen vor:· 
153 Profile - gemessen mit der Velosonde in der Zeit 
15. 4. - 28. 4. 1975 an den geographischen Positionen 
der nachstehenden Tabelle: · 
Datum Position Tiefe Anzahl der 
Jal:r Monat Tag $ x· m Serien 
19"5 ö4 15 55°37,2' 15°37,2' 74 26 
19"5 04 16 55°3210' 15°3610' 74 6 
19'5 04 18 55°3918' 15°0916' 68 15 
19'5 04 19 55°1716' 15°3510' . 93/ 95 6 
19'5 04 21 55°3510' 16°01,6' 75 13 
19'5 04 21 ) 55°1713' 15°3517 I. 94 13 04 23 
19'5 04 24 55°2818' 15°28·18' 81 2 
19 15 04 24 55°27 O' 15°1815' 85 1 I . 
19'5 04 25 55°2817' 15°2311' 81 1 
1975 04 25 55°29 7' 15°2619' 78 l I 
• 
1975 04 25 55°2918' 15°31,5' 77 1 
1975 04 25 55°29 7' 15°3310' 78 1 I 
1975 04 25 55°30,5 1 15°26 5' , 77 1 
1975 04 25 55°2813' .15°21,7' 83 t 
1975 04 25 55°26 8' 15°2618' 87 l I 
1975 04 25 55°28 5' , 15°22 5' . , 83 1 
1975 04 25 55°16,9' 15°3615' 93 6 
1S75 04 27 55°19 8 1 15°4515' 93 57 , 
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11. Seegang'srnessungen ( H • Kohn, J. Willebrand) 
48 Registrierungen der Seegangsboje von jeweils 35 Minut~n 
Dauer wurden in der Zeit vom 15, 4, • 28, 4. 75 von FS 
"P:JJAN~\1.'" aufgenommep. Il:l.e Stationen sind '.t'abelle 11.1. zu 
entnehmen. Die Auswertung einsQhl. aerechnung der Seegangs• 
Spektren erfolgt durch a~e FWG, 
17 Registrierungen der Waverider-Boje von meist 20 Minuten 
Dauer wurden auf der Dauerstation ~ • 55°31,1', A = 15°32,2 1 
in der Zeit vorn 19.4. - 26.4.75 von FS "METEOR" aufgenommen 
(s. Tabelle 11.2}. Die Auswertung erfolgt durch das IfM 
(Abteilung Theoretische Ozeanographie), 
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Tabelle 11. :l 
Seegangsmessungen mit der Waverider-~oje 
. ' . 
( 1'METEOR") 
oauerstation: cj> •55°31.1',. h .. 15°32,2' 
Stat.· .. Datum ~hrzt. Windrahtg, Wipdgesabw. t1llrzt. Windrc:htg • Windgesohw, 
. Nr. m/sec , m/sec 
Anfan(:r li:nde 
I ' 
'175 19,4. 16,oo 65 7.6 16.22 62 7.8 
176 . i9. 4. 19,oo 61 6,7 19,20 56 '' '7..1 
181 20,4. 19,45 48 7 .o 10,05 48 7.1 
182. 20 • .4, 17,13 14 1.8 17,33 14 1.8 
188 21.4. ll,oo 273 3,4 11.10 269 3.2 
206 24.4. 05,50 286 10,1 06.12 286 '10~8 
207 24;.4, ' os. 36 .285. ll,8 09.06 286 12.5 
209 24.4. 12,15 283 10.5 12.35 279 10,5 
• '265· 8,3 209. 2.4. 4. '16,52 269 9,5 17.07 
212. .. 25. 4. oo.ss 320 9,3 00.40 323 10.2 
213 . 25.4, 05,55 327 g,9 06.15 328 10.1 . 
215 -25.4, 08,55 312 8.4. 09,3o 318 8.6 
215/1 25.4. 1l.oo 273 8.7 11.23 304 8.2 
7.4 13.30 317 
•,-· 6.9 21,6 25.4. 13.oo 311 
216 25.4, 15,00 325 4.8 15~30 359 5.3 
216 25.4. 17.oo 283 2.2 17.26 275 :1!.2 
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